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DEN WIENER ROTKREUZ BALL gibt es bereits seit 2011.

er Wiener Rotkreuz Ball be-
steht seit dem Jahr 2011 und 
wurde anlässlich des 50-jäh-
rigen Bestehens des Wiener 

Roten Kreuzes gegründet. Der Erfolg der 
ersten Jahre gab den Veranstaltern Recht.  
Unter dem Motto „In 80 Bällen um die Welt“, 
das den weltumspannenden Gedanken des 
Roten Kreuzes versinnbildlichen soll, hat 
sich der Ball, der alljährlich die Ballsaison 
zu Faschingsbeginn eröffnet, zu einem der 
Traditionsbälle von Wien gemausert.

DIE GESCHICHTE DER WIENER BÄLLE
Bereits im 17. Jahrhundert waren Bälle 
wichtiger Teil des Gesellschaftslebens, 
aber auch der Politik. Das Tragen von 
Masken und Kostümen allerdings war 

ausschließlich dem Adel im privaten Rah-
men vorbehalten. Kaiser Joseph II. mach-
te es möglich, dass sich auch die Wiener 
Bevölkerung an Tanzveranstaltungen er-
freuen durfte: Er öffnete die Redoutensäle 
der Hofburg für alle. Dabei orientierten 
sich die WienerInnen an den höfischen 
Sitten und hielten bis heute daran fest: 
Kleidungsvorschriften, Eröffnungsfanfa-
re, Debütantinnen, die den Ball in weißen 
Kleidern eröffnen und „Alles Walzer!“, 
Tanzordnungen und Musikwechsel sowie 
die sogenannte Mitternachtseinlage und 
eine Quadrille sind heute noch Bestand-
teile der meisten Bälle. Einmalig auch die 
Damenspende für jede Besucherin beim 
Eintritt in den Saal. Das alles macht die 
Wiener Balltradition aus.  n

WIEN UND SEINE BALLTRADITION
GESCHICHTE

D
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1815

Gastgeber Franz Joseph I  
bemühte sich, seinen 
internationalen Gästen 
die besten Vergnügungen 
zu bieten.

Univ.-Prof. 
Dr. Reinhard Krepler

Präsident Österreichisches 
Rotes Kreuz,

Landesverband Wien
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WHO
WHO

Die MacherInnen des Balls

Univ.-Prof. 
Dr. Reinhard Krepler

Präsident Österreichisches 
Rotes Kreuz,

Landesverband Wien

Mag.  Alexander Lang MBA
Landesgeschäftsführer Österreichisches 

Rotes Kreuz, Landesverband Wien

Kammerschauspielerin 
Maresa Hörbiger

Ballbotschafterin

Doris Feik
 Künstlerische Leitung  (li.)

Isabella Hintz
Einladungsmanagement (m.)

Mag.  Katrin Werner
Projektleitung (re.)
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TRENDS

GLANZ 
UND GLAMOUR

Nude- und Rosétöne, auf 
jeden Fall  aber mit viel 
Glanz und Glitter waren 
die Trends der Saison. 
Die beiden Moderatorin-
nen Kammerschauspie-
lerin Sona MacDonald 
und Maria Happel blie-
ben den amerikanischen 
Farben treu. Stardesi-
gner La Hong entwarf 
die Roben gemäß der 
amerikanischen Flagge 
Stars and Stripes.

FASHIONund
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ie ersten Cheerleader-Teams kamen, wie 
kann’s anders sein, aus den USA, wo es 1898 
bei einem Endspiel zwischen den Teams der 

University of Minnesota und der Northwestern University 
im American Football mit organisierten Anfeuerungsrufen 
aus dem Publikum begann. Zunächst waren ausschließlich 
Männer als Cheerleader zu finden. Erst im Laufe der Zeit 
durften auch Frauen ihre Idole anfeuern. Berühmte Persön-
lichkeiten, die in ihrer Jugend als Cheerleader aktiv waren:  
der ehemalige US-Präsident George W. Bush, Pop-Ikone  
Madonna, Cameron Diaz, Sandra Bullock, Halle Berry u.v.m.

Auf dem Wiener Rotkreuz 
Ball heizten die DANUBE 
DRAGON CHEERLEA-
DERS mit ihren beein-
druckenden Akrobatik-
nummern dem Publikum 
so richtig ein.

RED CROSS GOES SPORTS
AMERICAN SPORTS

D
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GESUCHT!

KICK IT
LIKE BOSCO

Was ist ein royaler 
Ball ohne Prinz? Dem 
Online-Voting hatten  
sich zahlreiche Kandi-
daten gestellt, die an 
der Seite von Kammer-
schauspielerin Maresa 
Hörbiger, ihres Zeichens 
Ballbotschafterin, in 
den Festsaal des Wiener 
Rathauses einmarschie-
ren sollten. Doch nur 
einer konnte derart viel 
Engagement vorwei-
sen: Phillip Slapar 
überzeugte die strenge 
Promi-Jury durch seinen 
Einsatz als „Zivildiener 
des Jahres“ und sein 
Bemühen im Projekt 
„Kick it like Bosco“.

BALLPRINZ



Alles Roggen.

www.stroeck.at

100 % Getreide aus der Region.

In Ströck steckt pure heimische Qualität: Vom Korn bis zum 
Brot stammt alles aus der Region. Natur aus nächster Nähe.
Das ist es, was dem Bio-Roggen-Pur-Weckerl von Ströck 
seinen unvergleichlichen Geschmack verleiht. Aber echt!  

09-15_AllesRoggen_148x210mm_RotesKreuz.indd   1 30.09.2015   15:16:23
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BALLRÄTSEL
Testen Sie Ihr Ballwissen

1. WAS GILT ALS 
TRADITIONSMUSIK DER WIENER BÄLLE?
a   Galopp
b   Pasodoble
c   Walzer

2. WER KOMPONIERTE 
DIE FÄCHERPOLONAISE?
a   Carl Michael Ziehrer
b   Johann Strauss (Sohn)
c   Jacques Offenbach

3. WANN FAND DER 
WIENER KONGRESS STATT?
a   1850
b   1910
c   1815

4. WAS GILT ALS TYPISCHES BALLESSEN?
a   Wiener Schnitzel 
b   Krautfleisch
c    Sacherwürstel

5. WOHER STAMMT DER 
URSPRUNG DES WORTES  „BALL“?
a   Aus dem Französischen
b   Aus dem Lateinischen
c   Aus dem Deutschen

6. WAS IST EINE REDOUTE?
a   Maskenball
b   Publikumstanz
c   Mitternachtseinlage

7. WANN WURDE JOHANN 
STRAUSS (SOHN) GEBOREN?
a   1890
b   1825
c   1750

8. WANN FAND DER ERSTE 
WIENER ROTKREUZ BALL STATT?
a   1959
b   2012
c   2011

9. WAS WAR DAS MOTTO 
DES 3. WIENER ROTKREUZ BALLS?
a   Wien trifft New York
b   Wien trifft Japan 
c   Wien trifft Belgien

10. EIN BALL ENDET IN 
WIEN TRADITIONELL MIT
a   Brüderlein fein
b   Sag zum Abschied leise Servus
c   Donauwalzer

Richtige Antworten: 1c, 2a, 3c, 4c, 5b, 6a, 7b, 8c, 9b, 10a
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ES GEHT DOCH NICHTS ...

... über einen saftigen Burger!
Diese durften neben Hot Dogs und Cole Slow nicht 
beim Wiener Rotkreuz Ball fehlen. Übrigens, Louis’ 
Lunch, eine seit 1895 bestehende Imbissbude im Zent-
rum von New Haven, nimmt für sich in Anspruch, der 
Erfinder des Hamburgers in seiner heutigen Form ge-
wesen zu sein. Dort wird immer noch der Hamburger 
in seiner ursprünglichen Art – mit Zwiebeln, Tomaten 
und Käse, jedoch ohne Senf oder Ketchup – serviert.
Bei uns gab es Variationen mit Chillisauce und knacki-
gem Salat.
Nicht umsonst ist der Wiener Rotkreuz Ball ein 
„Schmankerl-Ball“, auf dem man ausgezeichnet 
speisen kann.
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TALK
SOCIETY

Sie ließen sich vom ausgelassenen Treiben 
auf dem Wiener Rotkreuz Ball anstecken:

Gute Freundinnen: 
Sona MacDonald, 

Angelika Kirchschlager, 
Maria Happel
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Entwarf die Roben für Maria Happel und 
Sona MacDonald: Stardesigner La Hong, 
der übrigens vor kurzem zum Konsul des 
Wiener Roten Kreuzes ernannt wurde.

Moderatorin und 
Intendantin Nina Blum, 
hier mit Moderator und 

Showmaster Oliver Baier.

Tanzte sich tapfer trotz schwerer Verkühlung durch 
den Abend: Musicalstar Ramesh Nair. Presselady 
Simona Katzlinger fand Gefallen an den Danube 
Dragon Footballer.
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Das in den Vereinigten Staaten 
gefeierte Thanksgiving zitiert 
Elemente aus dem Pionierleben der 
ersten weißen Siedler und ist in den 
USA das wichtigste Familienfest im 
Jahreskreis.

THANKS-

GIVING
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I m Mittelpunkt steht eine große 
Mahlzeit. Zum traditionellen Thanks-
giving-Essen gibt es Gerichte, die es 

schon beim ersten Thanksgiving-Fest ge-
geben haben soll: gebratenen und gefüllten 
Truthahn (Roasted Turkey) mit reichhalti-
ger Auswahl an Beilagen und Nachspeisen 
wie Cranberry-Sauce, Süßkartoffeln (Sweet 
Potatoes), Apfel- und Kürbiskuchen (Apple 
Pie und Pumpkin Pie) sowie verschiede-
ne Gemüse wie Squash, grüne Erbsen und 
Mais.
Das Wiener Rote Keuz griff die Idee auf 
und lud Gönner und Freunde an eine gro-
ße Tafel. Kredenzt wurde beim opulenten  
Gala-Dinner vor dem Ball Truthahn,  Rot-
kraut und Kartoffeln.  n
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TOMBOLA

JEDES LOS 
GEWINNT!
Innerhalb weniger Minuten ausverkauft, denn jeder wollte den Haupt-
preis, einen Flug nach New York samt Übernachtungen im noblen Park 
Hyatt New York gewinnen. Die Mitglieder der Jöhs (Junges Ensemble 
Hörbiger) unter der Leitung von Kathi Stockinger hatten alle Hände 
voll zu tun, um dem Ansturm Herr zu werden.

DIE STRAHLENDE GEWINNERIN fliegt First Class mit Austrian Airlines nach New York
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FEIERLICH

WIENER ROTKREUZ

HYMNE

VIRTUOS: Stargeigerin Tomoko Mayeda-Hirata, stimmgewaltig Werner Mai.
Links: Komponist Daniel Feik

Was wäre ein Ball ohne Fanfare oder 
Hymne? Um an die eigentlichen Aufgaben 
des Roten Kreuzes zu erinnern, beginnt 
unser Ball traditionell mit der von 
Daniel Feik komponierten Rotkreuz-Hymne 
„Mut zur Menschlichkeit“.
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GESCHICHTE

WIE DAS KREUZ 
AUF UNSERE FAHNE KAM

ant wurde Zeuge der grausamen Ereig-
nisse. Er organisierte Freiwillige aus der 
Bevölkerung, welche die Verletzten pfleg-
ten – und zwar ungeachtet ihrer Herkunft. 
Heute ist das Rote Kreuz die größte huma-
nitäre Hilfsorganisation der Welt.
Zu den Takten „Mut zur Menschlichkeit“ 
aus dem Zyklus „Ehre“ marschiert eine Eh-
renformation mit der Rotkreuz-Fahne auf 
jedem Ball, flankiert von freiwilligen Mit-
arbeiterinnen und der RK-Jugend, in den 
Ballsaal ein. n

ie Geschichte des Roten Kreu-
zes beginnt 1859. Damals  
verbündeten sich die Fran-
zosen unter Napoleon III im 

Kampf um die Vorherrschaft in Europa 
mit dem Königreich Sardinien, um Öster-
reich aus Norditalien zu verdrängen. Die 
Schlacht von Solferino forderte Zehntau-
sende von Toten, tausende Soldaten wur-
den schwer verwundet und blieben hilflos 
auf dem Schlachtfeld zurück. 
Der Schweizer Geschäftsmann Henry Dun-

D

Henry Dunant,
Schlacht 
von Solferino



Yakult ist 80!

Jeder Tag, ein guter Tag.

www.yakult.at

Sophie, 80*

* in 14.600 Tagen

NEU IM
PORTFOLIO

GEHEN SIE AUF
 ENTDECKUNGSREISE
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BUBBLES

PROST!

Prickelnde Erfrischung 
nach durchtanzten Soh-
len: Beim Sektstand ging’s 
hoch her: Szigeti-Sekt 
und Bier von Puntigamer 
versetzten so manchen 
Ballbesucher in fröhliche 
Stimmung. Großes Bild:
Edith Leirer

DRAFTS&

PIMP UP
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Höher geschlagen haben auch die Herzen derjenigen Damen 
und Herren, die sich in einer unserer Styling-Loungen verwöhnen ließen.  
Stylisches Ballmake-up von Karin Van Vliet und Frisuren – gestaltet von 
Lehrlingen der Schule für Körperpflege. 

PIMP UP
YOUR STYLE!
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MARESA HÖRBIGER
• Geburtsort Seefeld/Tirol
• Ist Tochter der beiden Schauspiellegen-

den Attila Hörbiger und Paula Wessely
• Leitete das „Theater zum Himmel“ in 

ihrem Elternhaus in Grinzing
• War 2011 erstmals mit ihrer Schwester 

Christiane Hörbiger im Film 
 „Meine Schwester“ zu sehen
• Setzt sich besonders für die 
 Sprachförderung von Kindern ein
• Ist seit 2012 Botschafterin des 
 Wiener Rotkreuz Balls

HOCHKULTUR
TRIFFT RAP

RAMEEZ
• Geburtsland England
• Singt Rap
• Arbeitet häufig mit DJane HouseKat
• Singles: Think about the Way, 
 My Party, All the Time
• Engagement im Österreichischen 
 Roten Kreuz im  Bereich Internationale 

Zusammenarbeit
• Gestaltete beim letzten Wiener Rotkreuz 

Ball die Late Night Show

MARIA HAPPEL
• Geburtsort Eisenfeld im Spessart
• Arbeitet als Schauspielerin und Regisseurin
• Ist mit Schauspieler Dirk Nocker verheiratet
• Tritt mit Sona MacDonald in 
 „Spatz und Engel“ auf
• Hat den Nestroy-Publikumspreis 2014 
 gewonnen
• Moderierte gemeinsam mit Sona 
 MacDonald den Wiener Rotkreuz Ball 2014

SONA MACDONALD
• Geburtsort Wien
• Hat amerikanische Wurzeln
• Ist Ensemblemitglied des Theaters 
 in der Josefstadt
• Spielte 2015 die Spelunken-Jenny in der 

Dreigroschenoper bei den Salzburger 
Festspielen

• Hat den Nestroy für ihre Rolle in 
 „Der Talismann“ im Theater in der 
 Josefstadt gewonnen
• Moderierte gemeinsam mit Maria Happel 

den Wiener Rotkreuz Ball 2014
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Wiener Rathaus 20.11. 2015
w w w . w i e n e r r o t k r e u z b a l l . a t

Wien trifft Belgien
In 80 Bällen um die Welt

ZU GUNSTEN VON MENSCHEN AUF DER FLUCHT


